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Hans-Josef Hobusch
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03048 Cottbus
hansjosefhobusch@web.de

Walter Mißbichler
Greppenstr. 36

82239 Alling
Walter.Missbichler@web.de

Claus Rembold
Neudenauerstr. 59
74861 Neudenau

Reinhard Boeck
Tel. 033056-414379

redaktion-aquaplanta@web.de

Roland Beer
Beinsteiner Str. 51
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Für nähere Informationen zu den Regionalgruppen 
informieren Sie sich bitte auf der Webseite 

www.arbeitskreis-wasserpflanzen.de 
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Der Arbeitskreis Wasserpflanzen im VDA stellt sich vor ...
Im Jahr 1976 wurde der Arbeitskreis Wasserpflanzen von einer kleinen Gruppe an 
Wasserpflanzen interessierter Aquarianer gegründet. Seitdem hat der Arbeitskreis stetig 
wachsende Mitgliederzahlen, darunter auch zahlreiche Mitglieder innerhalb und außerhalb 
Europas.

Das bietet der Arbeitskreis Wasserpflanzen seinen Mitgliedern ...
Der Arbeitskreis Wasserpflanzen hat 7 verschiedene Regionalgruppen, die sich regelmäßig 
treffen und sich über das Hobby austauschen, gemeinsam Veranstaltungen und Messen 
besuchen und Exkursionen durchführen. Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Gäste sind bei 
allen Treffen immer willkommen. 
Die Kontaktdaten der Regionalgruppenleiter finden Sie auf den Internetseiten der 
Regionalgruppen, die sie auch über www.arbeitskreis-wasserpflanzen.de  erreichen.

Auch online sind wir aktiv. Es gibt eine Facebook-Gruppe „Aqua Planta“, die nach unserer 
Vereinszeitschrift benannt ist. Dort tauschen sich die Arbeitskreismitglieder untereinander 
aus und stehen auch anderen interessierten bei Fragen mit hilfreichen Antworten und 
Informationen zur Verfügung.

Seit 1976 erscheint viermal im Jahr die Zeitschrift AQUA PLANTA, die allen Mitgliedern 
kostenfrei zugesandt wird. In dieser Zeitschrift stehen Artikeln über Naturstandorte von 
Wasser- und Sumpfpflanzen, Erfahrungsberichte über den Umgang mit der Pflege und Kultur 
von heimischen und tropischen Wasserpflanzen, Pflanzenporträts mit Beschreibungen der 
ökologischen Rahmenbedingungen am Standort und im Aquarium, Besprechungen neuer 
Literatur in anderen aquaristischen Fachzeitschriften aus Deutschland und den 
Niederlanden, Fundortbeschreibungen aus Europa und den Tropen sowie Reiseberichte. Für 
die AQUA PLANTA schreiben bekannte deutsche und ausländische Wissenschaftler und auch 
Aquarianer, die über Erfahrungen mit ihren Pflanzen berichten möchten.

Die AQUA PLANTA ist das 
Kommunikationsorgan für alle Was- 
serpflanzenfreunde mit dem erklärten 
Ziel der Ausgewogenheit zwischen 
Wissenschaft und Hobby. Durch die 
aktive Mitarbeit vieler Wasserpflanzen-
freunde hat sich der Umfang der AQUA 
PLANTA seit ihrem Erscheinen auf 
derzeit 40 Seiten je Ausgabe erweitert. 
Im Gegensatz zu anderen Fach-
publikationen enthält die Zeitschrift nur 
noch farbige Fotos und Abbildungen.
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Werden auch Sie 
Mitglied im 
Arbeitskreis Wasserpflanzen

Der Arbeitskreis vermittelt ...

... Kenntnisse zur Pflege von Aquarienpflanzen,

... Informationen über das Vorkommen und die   
    Verbreitung einheimischer und tropischer Wasser- 
    und Sumpfpflanzen,

... Klärung bei der Bestimmung und Namens- 
    gebung von Aquarienpflanzen,

... Erfahrungen zur Bekämpfung von Algen und 
    Pflanzenschädlingen,

... Neue Erkenntnisse über Bodengrund, Düngung,    
    Beleuchtung und Mangelerkrankungen

... Kontakte zu Wissenschaftlern und am 
    Hobby interessierten Aquarianern.
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Der Arbeitskreis veranstaltet...

... Versammlungen und Treffen zu besonders 
    interessante Themen mit fachkundigen Referenten.

und in den Regionalgruppen...
... regelmäßig regionale Treffen mit Vorträgen, 
    Diskussionen und Erfahrungsaustausch.

... Exkursionen zu einheimischen Gewässern 

... Ausstellungen 

... Besuche von  Wasserpflanzengärtnereien
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